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Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Für seine über 22-jährige Tätigkeit als erster Schützenmei-
ster der Schützengesellschaft Griesstätt und seine Ver-
dienste um den Verein wurde Josef Fleidl (Foto, re.)  zum 
Ehrenschützenmeister ernannt, als er sein verantwortliches 
Amt abgab. Immer noch ist er mit der Schützengesell-
schaft eng verbunden. Anlässlich seines 70. Geburtstages, 
den er natürlich auch mit den Schützen feierte, stifte er 
eine wertvolle, handbemalte Schützenscheibe. Diese Eh-
renscheibe, die den Namenspatron des Spenders zeigt, 
wurde beim letzten Schießabend ausgeschossen.  

Christian Liedl (li.), der mit einem 12,1 Teiler das beste 
„Blattl“ an diesem Abend geschossen hatte, konnte vom 
Spender die Geburtstagsscheibe und dazu zwei Gedenk-
medaillen entgegennehmen. Dem glücklichen Gewinner 
gratulierte neben dem Spender auch Schützenmeister 
Ludwig Bürger (Mitte), der Josef Fleidl im Namen des Ver-
eins für die Ehrenscheibe dankte. In der Wertung folgte 
Alexander Bastyans mit einem 12,3 Teiler, vor Witali Kostez-
ki mit einem 20,7 Teiler. Diese erhielten für ihre guten Blattl 
Gedenkmünzen.                                         Fotos/ Text: Albersinger

spannende Duelle. Im Finale setzten sich wieder, wie im 
Vorjahr, die „alten Hasen“ durch. Turniersieger wurde Nor-
bert Hanke vor Georg Neumeier als Vizemeister und Georg 
Hamberger als Dritter. Einen starken 4. Platz erreichte dies-
mal Martin Meier. Die Entscheidung um den Sieg war dies-
mal äußerst knapp. Nach der gespielten Runde herrschte 
Schlaggleichheit zwischen dem Ersten und dem Zweiten. 
Im darauf folgenden Stechen setzte sich Norbert Hanke 
knapp gegen Georg Neumeier durch. Sehr erfreulich war, 
dass diesmal Kinder und Jugendliche die Hälfte der Starter 
stellten.
Der SPD-Ortsverein zeigte sich sehr zufrieden über den 
regen Zuspruch. Man wollte nach dem „großen“ Musik-
Event im letzten Jahr etwas anderes auf die Beine stellen.

Die vier Erstplatzierten des SPD-Krocketturniers v.li.n.re.: 
Georg Neumeier (2.), Norbert Hanke (Sieger), Georg Ham-
berger (3.) und Martin Meier (4.).            Text/ Foto: N. Hanke

Krocketmeisterschaft des SPD-Ortsvereins

Beim diesjährigen Krocketturnier am 3. Oktober, veran-
staltet vom SPD-Ortsverein, waren bei spätsommerlichen 
Temperaturen 20 Teilnehmer an den Start gegangen und 
lieferten sich in den Vorrunden- und Halbfinalmatches 

ALOIS KAISER

HOCHBAU TIEFBAU
BAUSTOFFE, KIES- UND WASCHWERK
BAUPLANUNG UND -AUSFÜHRUNG

Rosenheimer Str. 40 • 83556 Griesstätt
Büro und Lager: Innstraße 4 • 83543 Rott

Tel. (08039) 1400 oder 1093 • Fax (08039) 4277 
e-Mail: info@kaiserbau-griesstaett.de

Inhaber: Michael Kaiser
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Neues von den Stockschützen

Die Stockschützen Griesstätt hielten ihre Ver-
einsmeisterschaft im Ring- und Zielschiessen 
ab. Insgesamt beteiligten sich 28 Schützen an 
dem Wettbewerb. Vereinsmeister bei den Nachwuchs-

schützen U16 wurde Stephano Kessler vor Thomas Kastl 
und Fabian Gämmerlein. Bei den Senioren konnte sich „Ol-
die“ Ferdl Kasper (262 Pkt.) vor Erich Rippl (253) und Ge-
org Neumeier (232) den Vereinsmeistertitel 2009 sichern. 
Bei der anschließenden Siegerehrung bedankte sich Ab-
teilungsleiter Alfred Wenzel für die zahlreiche Teilnahme 

und der alte Vereinsmeister Erich Rippl überreichte an sei-
nen Nachfolger den begehrten Wanderpokal (Foto oben). 
Dazu erhielt noch jeder Teilnehmer einen schönen Sach- 
oder Wurstpreis. Bei der anschließenden Saisonabschluss-
feier wurde die offizielle Asphaltsaison der Stockschützen 
beendet; schon bald stehen die ersten Meisterschaften 
auf Eis an. 
Das Seniorentraining auf Asphalt findet montags nur noch 
bei schönem Wetter statt. Das Jugendtraining auf Asphalt 
startet wieder Ostern 2010. Stockschützentreff ist durch-
gehend freitags ab 19 Uhr im Stockschützenhäuschen. Die 
Stockschützenabteilung bedankt sich sehr herzlich bei al-
len Freunden und Sponsoren der Abteilung, besonders 
bei der Metzgerei Gassner, der Metzgerei Soyer und beim 
Fruga Getränkemarkt Ballmann für die Unterstützung in der 
abgelaufenen Saison.                             Text/ Foto: Neumeier

Ausserdem wurde von den Griesstätter Stockschützen 
das Turnier um den Gemeindepokal auf der Asphalt-
bahn ausgetragen. Hier beteiligten sich 14 Mannschaften. 
In der Vormittagsgruppe sicherten sich die Mannschaften 
des Sportvereins und der Motorradfreunde die beiden 
ersten Plätze. Titelverteidiger „Zobel-Landschaftsbau“ und 
die Mannschaft des Krieger- und Reservistenvereins konn-
ten sich in der Nachmittagsgruppe dank der besseren 
Stocknoten für das Halbfinale qualifizieren. In den Halbfinal-

ANDREAS LIEDL
Ofen-Luftheizungsbau-Meister

Gestaltung und Bau 
von Kachelöfen, 

Heizkaminen,
Herden, Kaminöfen
Kachelofenvollhaus-

heizungen,
individuelle

Fliesenarbeiten

Dr. Mitterwieser Straße 5   •   83556 Griesstätt   
Tel. 08039 / 1566   •   Fax 08039 / 3367

www.ofen-liedl.de

Pizzeria - Trattoria 
Michelangelo

Ob Weihnachtsfeier, Familienfeier oder Taufe 
- bei uns ist Ihre Feier in den besten Händen. 

Gerne kreieren wir Ihnen 
für diesen besonderen Anlass 

ein Menü zum günstigen Preis.

S lv m 

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag!
Di. - Fr.: 11.30 -14.00 / 17.30 - 23.00 Uhr
Sa.: 17.00 - 23.00 Uhr • So.: 11.30 - 14.00 / 17.00 - 22.00 Uhr

Lengdorf 30  •  83543 Rott a. Inn (direkt a.d. B 15)
Tel.: 0 80 39 / 90 93 33
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begegnungen setzten sich die Mannschaften Sportverein 
und Motorradfreunde durch und zogen somit in das Finale 
ein. Mit einem 15:11 Sieg endete diese Begegnung nach 
einem spannenden Spiel für den Sportverein. Das Spiel 
um Platz drei gewann die Mannschaft des Krieger- und 
Reservistenvereins mit 18:10 gegen die Mannschaft von 
„Zobel Landschaftsbau“. Glücklich konnte die Mannschaft 
des Sportvereins mit Peter Lelovski (li.), Erich Rippl (3.v. li.), 
Heinz Schmidhuber (2.v.re.) und Florian Edenhofner (re.) 
den begehrten Wanderpokal bei der abschließenden Sie-
gerehrung von Karsten Zobel (2.v.li.)  entgegen nehmen.

Text/ Foto: Albersinger

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches und gesundes Neues Jahr 2010.
DJK SV Griesstätt, Abteilung Stockschiessen.

�Hans-Brunner-Straße 28   83556 Griesstätt Tel: 08039-4099106   Fax: 08039-4099107  mobil: 0151-11319881

info@kanalservice-braunen.de   www.kanalservice-braunen.de

�� � �

�

Kanalinspektion - Dichtheitsprüfungen - Kanal-Ortung - Deformationsmessung - Kanal Benebelung

KanalserviceKanalservice Braunen

Wir beseitigen Verstopfungen & überprüfen Ihren Hausanschluss 

auf die Funktion und Dichtheit

Tischtennis-Minimeisterschaft und 
Vereins-/ Dorf-Meisterschaft

Die Tischtennisabteilung des DJK-SV Griesstätt 
veranstaltet am Samstag, 23. Januar 2010 um 10.00 Uhr in 
der Schulturnhalle zum 5. Mal die Mini-Meisterschaften im 
Tischtennis. Dabei sind alle Kinder des Geburtsjahrganges 
1997 und jünger startberechtigt. Auch und gerade An-

fänger können daran teilnehmen. In getrennten Wertungen 
für Mädchen und Jungen und in drei Altersklassen können 
sich die besten Vier jeweils für die Kreismeisterschaft in 
Kolbermoor qualifizieren. Ab ca. 14.00 Uhr findet nun-
mehr bereits zum 4. Mal die Dorfmeisterschaft für Jugend-
liche und Erwachsene statt. Bei ausreichender Beteiligung  
kann dabei auch in verschiedenen Leistungsstufen vom 
Anfänger bis zum Wettkampfspieler gestartet werden. Die 
Teilnahme für Kinder ist kostenfrei, für Erwachsene gibt es 
eine Startgebühr von 2 Euro. Für Verpflegung in der Halle 
ist gesorgt. Zu gewinnen gibt es neben Urkunden auch 
Medaillen und Sachpreise. Der Verein bzw. die Abteilung 
hofft auf rege Teilnahme.
Voranmeldungen erwünscht bei Franz Eckl, ℡ 08039/4178,  
Fax: 08039/807328 oder Email: ufeckl@gmx.de.
Nachmeldungen in der Halle bis 9.30 Uhr für die Mini-Mei-
sterschaft und bis 14.00 für den Erwachsenenwettbe-
werb sind möglich. 

Dancing Gries-Girls und Tanz-Kids 

Die Dancing Gries-Girls und die Tanz-Kids trainie-
ren bereits jetzt für den kommenden Fasching. 
Bei den Dancing Gries-Girls sind es heuer zwölf 
Mädchen im Alter zwischen 14 und 18 Jahren. Das Motto 
lautet “Dirndlzauber“. Die Tanz-Kids sind sechzehn Mäd-
chen im Alter zwischen sechs und neun Jahren, die einen 
fetzigen Tanz mit der Musik von Lady Gaga einstudieren.
Am 15. Januar 2010 findet beim Jagerwirt ab 18.00 Uhr 
die Generalprobe beider Gruppen statt. Es kommen auch 
einige Tanzgruppen aus der Umgebung und führen ihren 
Tanz auf. Die Gemeindebürger von Griesstätt sind recht 
herzlich dazu eingeladen. Die Mädchen und Trainerinnen 
Petra Zeilinger und Sabine Kaiser von den Dancing Gries-
Girls, sowie Heike Fußstetter und Katrin Lück von den Tanz-
Kids würden sich sehr darüber feuen.
Wer Interesse an einem Auftritt hat:
Dancing Gries-Girls, ℡ 08039/9216 oder 08039/3100.
Tanz-Kids, ℡ 08039/ 9276 oder 08039/901287.
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Bürgersprechstunde der CSU mit Landrat

Mit  „Bürger fragen - Landrat antwortet“ war eine Ge-
sprächsrunde überschrieben, zu der Landrat Josef Nei-
derhell auf Einladung des CSU-Ortsvereins nach Griesstätt 
in das Gasthaus Jagerwirt kam. 
Nicht üblich sei es, so CSU-Ortsvorsitzender Martin Fuchs 
in seiner Begrüßung, dass ein Landrat auch in eine kleine 
Gemeinde für persönliche Gespräche kommt. Als eine 
schöne Sache bezeichnete es Bürgermeister Franz Meier 
in seinem Grußwort, wenn sich der Landrat den Fragen 
der Bürger stellt. 
Neiderhell versicherte zu Beginn seiner Ausführungen, ein 
Landrat für alle Bürger des Landkreises zu sein. Er versucht, 
allen zu helfen, egal welcher Partei sie angehören. 
Nach seiner Ansicht sollte der Norden des Landkreises 
besser an die großen Verkehrsadern angebunden wer-
den. Durch den Bau der Rosenheimer Westtangente, mit 
dessen Baubeginn er in den nächsten zwei Jahren rech-
net, schaut es gut aus für Betriebsansiedlungen im nörd-
lichen Landkreis. 
Weiter ging der Landrat kurz auf die Finanzkraft der Ge-
meinden ein, wozu er meinte, die Beteiligung an der Ein-
kommensteuer werde trotz Kurzarbeit einiger Betriebe 
nicht so schlimm einbrechen, wie es oft befürchtet wird. 
Zur Breitbandversorgung in den Gemeinden hofft der 
Landrat, dass ein Konzept möglichst schnell umgesetzt 
werden kann, da die Breitbandversorgung für viele Be-
triebe unbedingt notwendig sei. 
Da der Bürgermeister Meier bei der Begrüßung auch den 
Radwegebau angesprochen hatte, ging der Landrat auch 
hierauf ein. Es werde schwierig sein, neue Radwege zu 
errichten, da der Freistaat hierzu keine Mittel zur Verfügung 
stellt. 
Weiter ging Neiderhell auf das Thema „Bauen im Außen-
bereich“ ein. Bestimmte Voraussetzungen seien hierzu laut 
den gesetzlichen Vorschriften notwendig, so der Landrat, 
sowie auch die Zustimmung vom Amt für Landwirtschaft. 
Ein weiteres Thema seiner Ausführungen war die Bildung 
von Kombiklassen an den Volksschulen und die vom Kul-
tusministerium geplanten Änderungen im  Hauptschulbe-
reich.  Dabei, so der Landrat, werden zusätzliche Kosten 
auf die Gemeinden und auf den Landkreis zukommen, trotz 
Zuschüssen vom Freistaat. Viele Millionen Euro wurden in 
den letzten Jahren für die Ausstattung und den Unterhalt 
der Berufsschulen vom Landkreis ausgegeben, wodurch 
ein guter Zustand erreicht werden konnte.  
Viel getan wird vom Landkreis auch für den Unterhalt der 
insgesamt 360 Kilometer Kreisstraßen, so Neiderhell wei-
ter. 
Bessere Zuwendungen können durch den Zusammen-
schluss der drei Kreiskliniken mit dem Rosenheimer Klini-
kum erreicht werden. Gute Zukunftsperspektiven gebe es 
dadurch, so der Landrat, auch für die derzeit etwa 2.260 
Beschäftigen. Bürgermeister Meier lobte den Einsatz des 

Skiflohmarkt des Sportvereins

Bereits zum zweiten Mal organisierte die Ski-
abteilung des Sportvereins einen Skiflohmarkt. 
Dabei wurde der Skiservice, bei dem die Skier 
und Snowboards gewachst und Kanten geschliffen wer-
den (Foto), wieder sehr gut angenommen. 

Die Skiabteilung hätte sich mehr Anbieter beim Flohmarkt  
in der Schulaula gewünscht, da die Nachfrage an ge-
brauchten, gut erhaltenen, funktionsfähigen Wintersport-
artikeln ohne Zweifel da gewesen wäre. Aber vielleicht 
werden es im nächsten Jahr mehr.               Foto/ Text: Fuchs

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 15
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Laden-Öffnungszeiten: Mo-Fr  7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mi + Sa nachmittags geschlossen

Elektro
Hobelsberger
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Landratsamtes für den Zusammenschluss der Kliniken, 
wodurch die ärztliche Versorgung im gesamten Landkreis 
weiterhin gewährleistet wird. 
Gerne ging der Landrat auch auf Fragen der Bürger ein. Ein 
Thema war dabei die Abfallbeseitigung und die Grüngut-
beseitigung. Durch den Vertrag des Landkreises mit dem 
Dualen-System ist eine genaue Trennung der Abfälle not-
wendig, so der Landrat. Gegen eine Gebühr wird Sperr-
müll auch abgeholt. Im Frühjahr, dies versprach der Landrat, 
werden die Grüngutbehälter in den Wertstoffhöfen recht-
zeitig geöffnet. 
Eine Lösung in gemeinsamen Gesprächen will der Landrat 
zum Bau eines Radweges von Klosterfeld bis zum Laimin-
ger Berg finden. Angesprochen wurde Herr Neiderhell 
auch wegen dem Bau des Kreisels an der BayWa-Kreuzung 
am südlichen Ortseingang von Griesstätt, der vom Stra-
ßenbauamt den Grundstückabtretern für die Umgehungs-
straße notariell zugesagt wurde. Er  versprach, sich beim 
Straßenbauamt für den zugesagten Kreisel einzusetzen.

Landrat Josef Neiderhell (li.) mit Bürgermeier Franz Meier und 
dem CSU-Ortsvorsitzenden Martin Fuchs (re.) bei der Bürger-
sprechstunde.                                 Text/ Foto: Albersinger

netzteam Systemhaus GmbH  •  Martin Fuchs • Alpenstraße 9  •  83556 Griesstätt 

 08039-909930  •  www.netzteam.com
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Lösungen, die funktionieren !
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Hubertusfeier der Jäger diesmal in Griesstätt

Am Gedenktag ihres Patrons, dem heiligen Hubertus, 
trafen sich vor Kurzem die Jäger der Kreisgruppe Was-
serburg in Griesstätt. Beim Gottesdienst in der Pfarrkir-
che ging Geistlicher Rat Alfred Maier in seiner Predigt auf 
das Leben des Schutzpatrons ein. Die Jäger wies er auf 
die wichtige von ihnen übernommene Aufgabe hin, sie 
mögen Hüter und Heger der Natur sein. Musikalisch um-
rahmt wurde die Messfeier von den Jagdhornbläsern 
aus Soyen (Foto) unter Leitung von Wolfgang Eisenmann. 

Auch bei der anschließenden Feier im Saal des Gast-
hauses Jagerwirt sorgten die Jagdhornbläser für die 
musikalische Gestaltung. Kreisvorsitzender Johann Gart-
ner konnte dazu neben der Jägerschaft einige Ehren-
gäste begrüßen. Eine gute Zeit, wenig Sorgen mit den 
Jagdgenossen und Waidmannsheil wünschte Griesstätts 
Bürgermeister Franz Meier den Jägern in seinem Gruß-
wort.                                        Text/ Foto: Albersinger
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Neues von der Katholischen Landjugend

Junge Leute helfen
Da die Aktion „Junge Leute 
helfen“ in den letzten Jahren 
sehr gut in Griesstätt ange-
nommen wurde, beteiligt sich die Landjugend Griesstätt 
auch heuer wieder. Der Aktionskreis „Junge Leute helfen“ 

organisiert mehrere Hilfstransporte in die Krisengebiete 
im ehemaligen Jugoslawien. Die Organisation aus Obing 
bringt an Weihnachten Spenden in die Caritasstationen 
von Montenegro, Kosovo und Albanien, die mit ihren Hel-
fern über 10.000 Flüchtlinge und Arme versorgen. Vorran-
gig werden Grundnahrungsmittel wie Zucker, Reis, Mehl, 
Nudeln, Öl, Milchpulver, Babynahrung, Hygieneartikel so-
wie Baby-/Kindersachen und Kleidung ins Krisengebiet ge-
bracht. Hierfür wird auch ein Spendenkonto für den Kauf 

Ihre Kloster-Apotheke informiert
Mit Geschenken aus der Apotheke Freude bereiten

Die Adventszeit hat begonnen, Weihnachten rückt näher und 
sicher machen auch Sie sich Gedanken darüber, womit Sie 
lieben Menschen eine Freude machen können.
Es lohnt sich, dazu auch einmal in Ihrer Apotheke vorbeizu-
schauen: Lassen Sie sich von unserer reichen Auswahl an 
besonderen Geschenk-Ideen anregen.

Wie wäre es mit einer speziellen, zur Winterzeit passenden Teemischung oder einer abgestimmten Auswahl natürlicher
ätherischer Öle für die Duftlampe oder als Beimischung zum Körperpflegeöl - hübsch dekoriert und verpackt kommt die 
kleine Aufmerksamkeit oder das Dankeschön bestimmt gut an.
Sie suchen eher etwas für die Schönheit?
Dann finden Sie sicher das besondere Geschenk bei unseren hochwertigen kosmetischen Pflegeserien, die mit ihren 
wertvollen Inhaltsstoffen die Anwendung auf Gesicht und Körper zu einem unvergesslichen Wohlfühlerlebnis werden 
lassen.
Eine Extra-Portion Gesundheit können Sie mit stärkenden Tonika und ausgesuchten Vitamin-Mineral-Kombinationen 
verschenken: Gerade ältere Menschen oder Diabetiker benötigen oft zusätzliche Nährstoffe.
Und wenn Ihnen die Entscheidung gar zu schwerfällt, bleibt immer noch der gute alte Geschenkgutschein, den wir gern 
für Sie ausstellen.

Kloster-Apotheke • Bahnhofstraße 16 • 83543 Rott am Inn 
Tel. 08039 / 902 905 • Fax 08039 / 909 380 • mail: info@kloster-apotheke-rott.de

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 8.30 - 12.30 Uhr 
Montag - Donnerstag 14.30 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 19.00 Uhr

Neuer kostenloser Lieferservice nach Griesstätt
Liebe Kunden,
Wir werden Anfang Dezember zwei neue Apotheken-Briefkästen zur Bestellannahme in Griesstätt 
aufstellen. Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre Rezepte und Bestellungen zu hinterlassen. Sie 
erhalten Ihre Bestellung dann direkt nach Hause geliefert. Wir liefern zweimal täglich aus !
Die Standorte dieser Briefkästen werden noch bekanntgegeben.

Jeden Monat bis zu 25 Topangebote aus unserer Kloster-Apotheke!

Mit dem Start ins neue Jahr bieten wir Ihnen auch einen noch besseren Service aus unserer Kloster-Apotheke. Bis zu      
25 Preisknüller finden Sie jeden Monat zusammengefasst in unserem Angebotsflyer. Die Flyer werden mit dem Echo 
verteilt oder erreichen Sie nach Wunsch bequem per Post.
Neu sind zudem unsere Kunden- und Bonuskarten. Gerne informiert Sie unser Team hierfür über Ihre zahlreichen 
Vorteile.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Neue Jahr wünscht Ihnen 

Ihr Team der Kloster-Apotheke
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der benötigten Lebensmittel eingerichtet, da die Organi-
sation im Großhandel sehr günstige Einkaufsmöglichkeiten 
hat. Am Samstag, 12. Dezember von 9-12 Uhr können 
die Sachspenden am Jugendheim abgegeben werden. 
Die Sachspenden sollten in Bananenschachteln verpackt 
sein. Für die zahlreiche Hilfe bedankt sich die Landjugend 
schon im voraus. Es werden auch Helfer für Samstag, den 
19. Dezember vor Ort in Griesstätt und für den Transport 
nach Kienberg gesucht. Einfach um 9 Uhr ins Jugendheim 
kommen.

Nikolausdienst 

Wie jedes Jahr bietet die Landjugend Griesstätt auch dieses 
Jahr am 5. Dezember einen Nikolausdienst mit Kramperl 
an. Anmelden kann man sich bis zum 1.12. bei Elisabeth 
und Georg Arnold unter ℡ 08039/3060. In den Geschäf-
ten liegen vorgedruckte Zettel für Positives und Negatives 
der Kinder aus, den man dem Nikolaus einfach vor dem 
Eintreten gibt. Der Erlös wird für die Aktion „Junge Leute 
helfen“ gespendet.

Weihnachtsfeier der Landjugend Griesstätt

Am Mittwoch, 23.12. findet die Weihnachsfeier der KLJB 
Griesstätt statt. Begonnen wird mit einer kleinen, besinn-
lichen Andacht in der Holzhausener Kirche um 19 Uhr. 
Anschließend wird bei Michael Albersinger mit Glühwein, 
Kinderpunsch und Plätzchen gemütlich gefeiert.

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind ...

Und wer passt während der Vorbereitungen für die Be-
scherung auf die Kinder auf ? Ab 13.30 Uhr können die 
Kinder am Heilig Abend ins Jugendheim gebracht werden 
und die Landjugend kümmert sich um sie. Anschließend 
wird gemeinsam mit den Kindern die Kindermette in der 
Pfarrkirche besucht. Die Kinder können nach der Kirche 
wieder abgeholt werden.

Jahreshauptversammlung der KLJB Griesstätt

Am 19. Januar 2010 findet die Jahreshauptversammlung 
der Landjugend mit Neuwahlen statt.

I 
, der gemischte Chor 

aus Griesstätt, sucht noch Männer, 
die Spaß am Singen haben und ger-
ne mit Gleichgesinnten zusammen 
sind. 

Sie möchten ausdrücklich betonen, 
dass sie keine „Profis“ suchen; der Spaß 

und die Freude am Singen steht bei ihnen im 
Vordergrund. 

Wer Interesse hat, kann sich ganz unverbind-
lich bei Gerhard Kaiser, ℡ 08039/9216 melden. 

Trachtenverein war wieder sehr aktiv

Bittgang des Trachtenvereins nach Altenhohenau

Tradition beim Griesstätter Trachtenverein ist im September  
der Bittgang zur Filialkirche Sankt Georg in Berg. Da diese  
derzeit renoviert wird, gingen die Trachtler in diesem Jahr 
betend nach Altenhohenau, wo sie mit Pfarrer Cristian Upt-
moor und Diakon Simon Frank den Gottesdienst feierten.  
Eingeladen zum Bittgang und zum Gottesdienst waren 
auch alle Pfarrangehörigen. Nach dem Gottesdienst wur-
de auch auf dem Rückweg wieder gebetet und dann an-
schließend im Gasthaus Jagerwirt zur Stärkung eingekehrt, 
wie es Brauch beim Trachtenverein ist. Text/ Foto: Albersinger   

Gaujugendpreisplattl‘n

Zu den großen Veranstaltungen im Gauverband I zählt auch 
das Gaujugendpreisplatteln. Ausgetragen wurde es von 
den „Rupertiwinklern“ aus Freilassing in der Mehrzweckhalle 
in Saaldorf. Mit dabei unter den 523 Dirndl und Buam 
waren auch einige Kinder und Jugendliche vom Griesstätter 

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  10.00-12.30 Uhr

(Mi geschlossen)

Sa  14.00 - 15.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Jan Falarz
Heimdienst + Getränkemarkt

Falkenstrasse 4 b - 83556 Griesstätt

Ihr Ansprechpartner für Festlichkeiten

Biertischgarnituren + Gläser + Krüge + 

Kühlwagen + Kühlungen + Durchlaufkühler

Auf Wunsch Lieferung oder Selbstabholung

Telefon 08039-3512

Mobil 0175-6326039

Telefax 08039-907277

eMail: info.getraenke-falarz@t-online.de

Internet: www.getraenke-falarz.de

Wir bedanken uns bei unseren treuen 
Kunden und wünschen ein frohes Fest 
und für das Jahr 2010 Gesundheit, 

Glück und viel Erfolg. 

Jan Falarz mit Familie
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Junge Volksmusikanten begeisterten

Am 11. Oktober fanden sich 22 Musikgruppen und einige 
Solisten aus den 14 Trachtenvereinen des Gebiets Simssee 
zum Gebietsjugendhoagart im Dorfstadl in Prutting ein. Der 
Trachtenverein Griesstätt konnte mit der Murntal-Flötenmusi 
und der Jungen Griesstätter Flötengruppe (Foto) zwei Mu-

sikgruppen stellen. Durch ihr solides Können beeindruck-
ten die jugendlichen Sängerinnen, Sänger, Musikantinnen 
und Musikanten ihre Zuhörer sehr. Mucksmäuschenstill war 
es im Saal während gesungen oder gespielt wurde, da-
für umso lauter fiel der anschließende Applaus nach den 
Stücken aus. Dass diese Veranstaltung eine sehr gute Gele-
genheit ist, um jungen Musikanten ein gemeinsames Singen 
und Musizieren zu ermöglichen, zeigt die Tatsache, dass 
die jüngste Teilnehmerin gerade erst einmal drei Jahre alt 
war.                                                   Text: Furtner / Bild: Denk

Trachtenverein und stellten sich den 28 Preisrichtern. 
Zufrieden waren die Griesstätter Verantwortlichen mit 
den gezeigten Leistungen ihres Trachtennachwuchses. Mit 
einem Pokal durfte Julian Hanslmeier nach Hause fahren. 
In der Gruppe Buam I im Alter bis 10 Jahren sicherte er 
sich nach Rittern einen hervorragenden neunten Platz. 
Bei den gleichaltrigen Dirndl kamen Anna-Sophie Inninger 
auf den 38. und Johanna Schuster auf den 47. Platz. Bei 
den Buam II (11 und 12 Jahre) erreichte Dominik Stiller 
den 44. Platz, bei den Dirndl in dieser Altersklasse Sabrina 
Bichlmaier den 45. Platz. Den 45. Platz schaffte bei den 
Buam III Andreas Süß, den 69. Platz Martin Schuster. Dass 
sie auch im Gauverband I zu den besten Dirndl in ihrem 
Alter gehört, zeigte wieder Maria Liedl. Sie konnte für ihre 
Leistung schon im zweiten Jahr in Folge als 11. im Vorjahr 
und 12. in diesem Jahr einen Pokal gewinnen. Leider ging 
Martina Wagner leer aus, die diesmal den 22. Platz belegte. 
Ihre Schwester Andrea sicherte sich Platz 69 in dieser 
Altersstufe. Spannend wurde es bei den Dirndl IV und 
Buam IV, von denen 10 Paare die neue Gaujugendgruppe 
bilden und den Gauverband im neuen Jahr repräsentieren. 
Elisabeth Schuster schaffte den 25. und Irmgard Bräu 
den 63. Platz. Bei den Buam traten in dieser Altersklasse 
Sebastian Schuster und Max Hanslmeier an und belegten 
die Plätze 29 und 56. Bei den Gruppenwettbewerben 
schaffte die Griesstätter Gruppe den 19. Platz. 

Das Foto zeigt die Griesstätter Teilnehmer am diesjährigen Gauju-
gendpreisplattln, ohne Anna-Sophie Inninger.  Text/ Foto: Furtner

Meisterbetrieb

Geschäftsadresse:
Hans-Brunner-Str. 15
83556 Griesstätt
www.sip-fliesen.com
pietzykatis1@aol.com

Peter Pietzykatis
Tel.  08039 / 90 78 17
Fax  08039 / 90 78 18
Mobil: 0177 / 34 96 194

Verlegung und Verkauf von Fliesen und Naturstein

SIP FLIESEN GMBH

Bäder - Komplett - Sanierung
Balkone - Abdichtung - Sanierung

Ausflug des Trachtenvereins nach Mittenwald

Der diesjährige Vereinsausflug des Trachtenvereins führte   
vom 9. bis 11. Oktober in das schöne malerische Mitten-
wald. Auf der Fahrt dorthin stärkten sich die Teilnehmer mit 
einer ausgiebigen Brotzeit am Kochelsee und wanderten 
dann weiter zum „Wickidorf“ (Foto rechts oben). Nach-
mittags kam man dann in Mittenwald an, und dann stand 
schon der nächste Höhepunkt auf dem Programm, die 
„Leutascher Geisterklamm“, ein reißender Wildbach. Die-
ser hat sich tief ins Gebirge eingegraben und dort hausen 
freilebende, wilde Kobolde und erschrecken zusammen 
mit dem „Klammgeist“ die Besucher. Furchtlos durchstie-
gen die Trachtler dennoch auf schwindelnden Höhen die 

Josef Feller
Autoservice

Viehhausen 8
83556 Griesstätt

Telefon
08038/1292

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein 

gesundes Neues Jahr.
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Während der Adventszeit ist
jeden Freitag Probiertag
für Stollen, Plätzchen und Lebkuchen 

mit Glühwein und Tee.
Eine besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen 

Ihre Familie Zeilinger mit Team

Ö

Ö
Ö
Ö

Ö

Ö

Klamm, immer besorgt, dass die Frauen nicht vom Klamm-
geist mitgenommen oder gar verschlungen werden; sie 
bestaunten auch die menschliche Meisterleistung, die sol-
che Stege in diese wilde Klamm gebaut haben.  
Am Abend stärkte man sich im Hotel, um dann noch durch 
die Lokale zu ziehen. Interessanterweise trafen sie im Gast-
haus Post seltene Exemplare von Einheimischen, die mun-
ter ein Würfelspiel betrieben und sie gleich „ausnehmen“ 
wollten.
Vorstand Franz wollte lieber platt’ln und so plattelten die 
Trachtenbuam schneidig einige Plattler auf, worauf sich je-
doch bereits um halb elf einige Hausgäste in ihrer Nacht-
ruhe gestört fühlten. Am nächsten Tag strahlte bereits am 
Morgen die Sonne und so machte man sich auf in das 
Karwendelmassiv. Obwohl sie alle topfit waren, nahmen 
sie doch das Angebot vom Toni Strahlhuber an und mit 
der Seilbahn ging’s rasch auf schwindelnde Höhen. Voller 
Tatendrang bestiegen die Trachtler die Karwendelspitze 
mit 2.385 Metern und genossen die wunderbaren Aus-
blicke runter nach Mittenwald und rüber ins Wetterstein-
gebirge mit der fast 3.000 Meter hohen Zugspitze. An-
schließend informierte man sich im großen Schaufernrohr 
über das Leben in der „Bergwelt Karwendel“. Zehn von ih-
nen machten sich dann zu Fuß auf den Weg zum Abstieg, 
durch beeindruckende, zerklüftete Felsmassive ging es auf 
vielem Schotter hinunter. Im Hotel angekommen wurde es 
aufd’nacht ein zünftiger, geselliger Abend mit Tanz, Platt-
lern, Musi und guter Unterhaltung, der sich bei einigen bis 

in den „frühen“ Morgen hinzog. Am nächsten Tag hieß es 
trotzdem aufstehn und dann wurden die Pferde einge-
spannt und gemütlich in den Kutschen ging’s über eine 
Stunde hinauf zum Ferchensee. Das viele Schaukeln führte 
dann bei dem einen oder anderen (oder doch nur bei 
einem ?) zu leichten Bauchbeschwerden, der g’schwind’s 
die Kutsche verließ und nie wieder einstieg.
Vom Ferchensee ging es dann mit der Kutsche wieder 
runter zum Lautersee und dann zu Fuß hinunter nach Mit-
tenwald - ein wunderbarer Weg führte durch eine beein-
druckende Klamm. So war es wieder ein zünftiger und 
geselliger Ausflug und „jeden hod’s g’foin“ und den Da-
heimgebliebenen bleibt nur zu sagen: „Scheeh war’s und 
fahrt’s nächstes Jahr a’ mit !“        Text/ Foto: Pankraz Hanslmeier

Kirtafeier in Holzhausen

Der Griesstätter Trachtenverein feierte trotz kaltem regne-
rischem Wetter wieder Kirchweih. Zum Linhuber in Holz-
hausen wurde dazu eingeladen. Im dort aufgestellten 
beheizten Zelt, wo die Vereinsmusi zur Unterhaltung auf-
spielte, fanden die Gäste Platz zur Brotzeit, zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen, zum Kirta-Bier und zu den Kirta-
Nudeln, die von Andrea Schuster und Josefine Kaiser geba-
cken wurden und für die sie bereits am Kirchweihsonntag 
zwanzig Kilo Mehl verbraucht hatten. Trotz Regen wurde 
auch ein Hufeisenturnier durchgeführt, das die Mannschaft 
der Musikkapelle vor dem Burschenverein für sich ent-
scheiden konnte. Ständig besetzt war die in der Tenne des 
Hofes errichtete Kirta-Hutschen (Foto).     Text/ Foto: Albersinger
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Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins

Viel geschehen ist im letzten Vereinsjahr beim Griesstätter 
Trachtenverein. Dies ging aus den Berichten bei der 
Jahreshauptversammlung am 19.11. hervor. Schriftführerin 
Johanna Ott hatte wieder alle Aktivitäten registriert und 
darüber ausführlich berichtet. Begonnen hatte sie ihren 
Bericht mit der letztjährigen Jahreshauptversammlung 
mit den Neuwahlen der Vorstandschaft, wobei Franz 
Meier nach 24jähriger Tätigkeit als erster Vorstand für 
dieses Amt nicht mehr zur Verfügung stand und Franz 
Schuster zu seinem Nachfolger gewählt worden war. Gut 
angekommen waren wieder die fünf Aufführungen der 
Theatergruppe des Vereins, der Bürgerball und auch der 
Volkstanz an Ostern, wobei zwei Musikgruppen fleißig 
aufgespielt hatten. Eine gute Stimmung herrschte auch, 
so die Schriftführerin beim Maibaumaufstellen, bei dem 
die Kindergruppen ihren Auftritt hatten und die Aktiven 
fleißig beim Aufstellen halfen. Gefeiert wurde auch bei der 
Hochzeit der langjährigen Aktiven Johanna Ott und dessen 
Ehemann Andreas Fischbacher, beim Vereinsgartenfest mit 
dem polnisch-bayerischen Abend und auch beim Kirta-
Fest des Vereins. Beteiligt hatten sich die Trachtler auch an 
Wallfahrten, an Gründungsfesten, an Gaufesten und auch 
an verschiedenen Preisplatteln, wie die Schriftführerin 
erinnerte. Höhepunkte im abgelaufenen Vereinsjahr waren 
der Vereinsausflug nach Mittenwald und die Teilnahme am 
Erntedankfest der Partnergemeinde Mszana in Polen. 
Lob bekam Kassier Helmut Schuster für seine Tätigkeit und 
seinem Bericht mit allen Ausgaben und Einnahmen des 
Vereins von Revisor Walter Meier, der ihm auch eine vor-
bildliche Kassenführung bestätigt hatte. 
Für den verhinderten Vorplattler Konrad Kaiser legte des-
sen Stellvertreter Josef Furtner Rechenschaft über die Tä-
tigkeiten der Aktiven des Vereins ab. Diese trafen sich zu 
dreißig Plattlerproben, hatten ihre Auftritte bei verschie-
denen Veranstaltungen, waren dabei bei Preisplatteln auf 
Gebiets- und Gauebene und bei einigen Festen. Fleißig 
gepflegt wurde auch die Geselligkeit, wie aus dem Bericht 
hervorging, den Furtner mit dem Dank für den guten Pro-
benbesuch, an den Vereinsziachara Hubert Stiller und an 
alle, die die Aktiven unterstützt haben, abschloss. 
Einige Kinder mehr, besonders Buben, zu den jetzigen 31, 
wünschte sich Jugendleiter Johann Kaiser für die Kinder- 
und Jugendgruppen. Er erinnerte auch an den schönen 
Ausflug zur Kletterwand, bei dem die Kinder ihre Freude 

hatten. Sein Dank galt allen Eltern für die Unterstützung ihrer 
Kinder. 
Auf verschiedene Veranstaltungen in seinem ersten Jahr 
als Vorstand ging Franz Schuster ein und erinnerte mit Bil-
dern, die auf der Leinwand gezeigt wurden. Ein Vergelt‘s 
Gott sagte er dabei allen, die bei  den Veranstaltungen des 
Vereins zum Gelingen und zur Durchführung mitgeholfen 
hatten. Ein schönes erstes Jahr war es auch mit der Vor-
standschaft und dem Ausschuss, so Schuster, der in seiner 
Vorschau auf bereits bekannte Aktivitäten im kommenden 
Jahr einging. 
Einstimmig wurde von den Versammlungsteilnehmern auf 
Vorschlag von Kassenprüfer Walter Meier der gesamten 
Vorstandschaft die Entlastung erteilt. Ehrenmitglied Franz 
Breitenbach erinnerte in seinem Grußwort an die Grün-
dungszeit des Vereins vor dreißig Jahren. „Er ist froh und 
glücklich“, so Breitenbach, „dass der Verein so aktiv ist.“ 
Mit einem Vergelts Gott und machts weiter so, wünschte 
er den Verantwortlichen eine glückliche Hand. Gezeigt 
wurden bei dieser Versammlung, die von den Vereins-
musikgruppen „Murntaler“ und „Loamboch-Musi“ zünftig 
musikalisch umrahmt wurde, einige Ehrengaben, Fotos und 
Berichte von Veranstaltungen im abgelaufenen Trachten-
jahr. 
Eine besondere Ehre war es für Vorstand Franz Schuster  
und dessen Stellvertreter Gerhard Albersinger, 13 Vereins-
mitglieder für deren 25-jährige Vereinsmitgliedschaft dan-
ken zu dürfen.  

Die Dankurkunden des Vereins für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft konnten die Vorstände Franz Schuster (li.) und Ger-
hard Albersinger (re.) an Anton Horn, Josef Wallner, Herfried 
Schmidt, Andreas Maier und Konrad Bleicher (v.l.n.r.) über-
reichen.                                     Text/ Foto: Albersinger

WÄSCHE
SERVICE
MULZER Angela Mulzer  •  Aichet 1 a  •  83137 Schonstett  •  ℡ 08055 / 81
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Herbstversammlung der Wasserwacht

Mitte Oktober lud die Wasserwacht ihre Aktiven zur Ver-
sammlung ins Gasthaus Gigler nach Schmiding ein. Laut 
zweitem Vorstand Matthias Liedl waren beim Badebetriebs-
jahr 2009 am Kettenhamer Badeweiher keine besonderen 
Vorkommnisse zu verzeichnen. Lediglich kleinere Schnitt-
wunden und Bienenstiche mussten versorgt werden. Das 
im August abgehaltene Sautrogrennen war wieder ein 
voller Erfolg. Vorsitzender Christoph Meier dankte allen für 
den organisatorisch reibungslosen Ablauf. Für den Winter 
steht für die meisten aktiven Wasserwachtler wieder die 
Abnahme der Leistungsabzeichen an. Meier forderte alle 
auf, an den bereitgestellten Terminen im Badria zu erschei-
nen und das Rettungsschwimmabzeichen abzulegen. Der 
für das Abzeichen nötige Erste Hilfe Kurs wird im nächsten 
Jahr vor Beginn der Badesaison veranstaltet. 
Auch in der kalten Jahreszeit will die Wasserwacht wieder 
am Weiher vor Ort sein. Bei genügend Eis werde man ein 
Nachtschlittschuhlaufen ermöglichen und auch das stattfin-
dende Eisstockturnier mit Getränken und Speisen versor-
gen; gesonderte Werbung bzw. genaue Terminangaben 
sind dafür aber auf Grund der nicht gesicherten Wetter-
verhältnisse bzw. Eislagen nicht möglich. „Man werde aber 
versuchen, die Gemeindebürger kurzfrisig zu informieren“, 
so Meier. 
Für die nächste Badesaison werde es neue Dienstbade-
hosen geben, teilte Vorstand Meier den Versammlungsteil-
nehmern mit. Eine Ausgabe der Hosen werde wahrschein-
lich zur Frühjahrsversammlung erfolgen. Ein Arbeitseinsatz 
vor dem Winter erfolgte bereits im Oktober, bei dem un-
ter anderem die Wasserwachtsstation winterfest gemacht 
wurde. Für das Frühjahr sei ein weiterer Arbeitseinsatz 
festgelegt worden, da unter anderem am Sprungbrett 
die vorderen Bretter aus Sicherheitsgründen ausgetauscht 
werden müssten.                

Termine Leistungsabzeichen Aktive Wasserwacht

Gemeinsam mit der Wasserwacht Rott erhält die Was-
serwacht Griesstätt wieder Trainingstermine im Badria 
Wasserburg zur Abnahme des DLRG Rettungsschwimm-
leistungsabzeichen. Hierfür sind im Badria an nachste-
hend genannten Abenden (jeweils Dienstag) extra zwei 
Bahnen des Schwimmbeckens ausschließlich für die Ret-
tungsschwimmer abgesperrt: 1.12.09; 15.12.09; 19.1.10; 
2.2.10; 23.2.10 und 16.3.10. Beginn ist um 19.00 Uhr im 
Badria. Treffpunkt ist jeweils um 18.45 Uhr zur gemein-
samen Abfahrt am Parkplatz der Metzgerei Soyer. 

Wasserqualität des Kettenhamer Weihers ohne Bean-
standung

Seit 2005 gehört der Kettenhamer Weiher zur langen Liste 
der EU-Badeseen. Zur Aufnahme des Weihers in die Ka-
tegorie der EU-Badeseen müssen die nationalen Gesund-
heitsämter regelmäßig mikrobiologische Kontrollen über 
Krankheitserreger und Keime in den Seen durchführen. 
Auch im Jahr 2009 wurde einmal monatlich von Mai bis 

September von einem Mitarbeiter des Gesundheitsamtes 
Rosenheim eine Wasserprobe entnommen. In keiner der 
Proben wurden grenzwertige oder gefährdende Inhalte 
gefunden und so wurden wie auch schon in den vorherge-
gangenen Jahren (seit Beginn 2005) keine Beanstandungen 
für das kleine Badeidyll in unserer Gemeinde gefunden. 

Weitere Informationen dazu gibt es im Internet unter 
http://www.landkreis-rosenheim.de/seen/haupt.htm 

    Text: Jürgen Gartner

Wichtige Informationen des 
Wasserbeschaffungsvereins

Gute Nachrichten für alle Häuslbauer, die seit dem 8.7.2000 
einen Bescheid für die Festsetzung eines Herstellungsbei-
trages für die Wasserversorgung erhalten haben: Die Um-
satzsteuer für die Verlegung von Wasserhausanschlüssen 
beträgt nur sieben Prozent. Wer 16 % bzw. 19 % gezahlt 
hat, bekommt auf Antrag Geld zurück.
Der Bundesfinanzhof hat entschieden, dass Wasserher-
stellungsbeiträge umsatzsteuerrechtlich als Teilaspekt der 
Wasserlieferung anzusehen und damit zum ermäßigten 
Umsatzsteuersatz von 7 % abzurechnen seien. Nun wur-
de klargestellt, dass auch bestandkräftige Bescheide vom 
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Die Ecke für die Jugend

Hallo,
ich weiß nicht - wo ist das Jahr 2009 
hin ? Sehr vielfältig, teils arbeitsin-
tensiv, mit vielen schönen und manch 
traurigen Momenten, aber doch zu schnell - so vergeht ein 
Jahr. Der Schnee fehlt noch und doch denken wir schon 
wieder an Advent, Nikolaus und Weihnachten.

Die ganzen Vorbereitungen lassen auch hier keine Lange-
weile aufkommen und so verrennt die Zeit.

Ich wünsche allen einen besinnlichen Advent, ein stress-
freies, frohes Weihnachtsfest (was so gut wie nie klappt) 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Eure Mischi

Wasserversorger berichtigt werden können. Eine Rechts-
pflicht für den Versorger zur Berichtigung von Amts wegen 
besteht jedoch nicht.
Der Wasserbeschaffungsverein Griesstätt hat jedoch be-
schlossen, auf Antrag den Differenzbetrag zwischen der 
bezahlten „vollen“ Mehrwertsteuer zur ermäßigten Mehr-
wertsteuer von 7 % ohne Anerkennung einer Rechtspflicht 
zurückzuerstatten. Ausgenommen hiervon sind lediglich 
Kunden, die vorsteuerabzugsberechtigt sind.
Die Steuerrückerstattung kann nur auf Antrag (formlos) 
gegen Vorlage der betreffenden Rechnung erfolgen. Der 
Antrag ist bis zum 28.2.2010 beim Vorstand des Wasser-
beschaffungsverein, Rudolf Liedl, Holzhausen 22, 83556 
Griesstätt einzureichen. Die Bagatellgrenze für Rückzah-
lungen liegt bei 10 Euro je Zahlungspflichtigen.
Anträge können NICHT gestellt werden für Wasserver-
brauchsgebühren, da in diesen Fällen ohnehin nur 7 % 
Umsatzsteuer berechnet wurden.

Neuinstallation von Wasserzählern und Austausch 
abgelaufener Zähler

Der Wasserbeschaffungsverein Griesstätt weist ausserdem 
darauf hin, dass Neuinstallationen von Wasserzählern oder 
der Austausch abgelaufener Zähler nur von den ortsansäs-
sigen Installateuren (Springer, Polatzky, Niggl) vorgenom-
men werden dürfen.
Defekte Zähler und undichte Hauszuleitungen sind so-
fort dem Wasserwart Rudolf Ziegler (℡ 08039/1467) zu 
melden, um die Wasserbilanz nicht zu verfälschen. Ände-
rungen in den Eigentumsverhältnissen sind an den Kassier 
Pankraz Huber (℡ 08039/907467) zu melden.

Danke

Im Sommer wurde die Wasserleitung in der Rosenheimer 
Straße saniert. In diesem Zuge mussten zum Teil Wasserlei-
tungen, auch im Aussenbereich abgesperrt werden. Der 
Wasserbeschaffungsverein bedankt sich bei den Gemein-
debürgern für ihre Geduld und ihr Verständnis bei diesen 
notwendigen Maßnahmen.

Alpenstraße 4 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 3895 Fax 08039/9071753

�

�

Sanitär Installation Schmiede Spenglerei� � �Sanitär Installation Schmiede Spenglerei� � �

Paul SpringerPaul Springer

Heldengedenkfeier des Krieger- und 
Reservistenvereins

Mahnende Wort sprach Vorstand Josef Polatzky vom Krie-
ger- und Reservistenverein bei der Gedenkfeier an die ver-
storbenen und vermissten Gemeindebürger der Kriege am 
Kriegerdenkmal in Griesstätt.  
Er forderte dabei besonders die junge Generation auf, 
wachsam zu bleiben und gefährliche Entwicklungen zu 
bremsen, da Frieden keine Selbstverständlichkeit mehr seit. 
„Wir wollen nichts vergessen, nichts verdrängen, nichts ver-
stecken von dem was geschehen ist“, so Polatzky weiter. 
Zweiter Bürgermeister Karl Beinrucker und Wolfgang Breu 
legten als Mitglieder des Vereins am Mahnmal, an dem drei 
Soldaten Ehrenwache hielten, einen Kranz nieder (Foto). 

Geistlicher Rat Alfred Maier, der bereits beim Pfarrgottes-
dienst die Opfer der Kriege in die Gebete einschloss, be-
tete für die Verstorbenen und Vermissten. Die Gedenkfeier 
wurde vom Kirchenchor unter Leitung von Georg Opielka 
und der Kapelle Stephan aus Vogtareuth gesanglich und 
musikalisch gestaltet.                            Text/ Foto: Albersinger
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Wir danken allen an der 
Planung, Entwicklung und Realisierung 

Beteiligten für die tatkräftige Unterstützung 
und die reibungslose Zusammenarbeit.

Nahversorgungszentrum
Griesstätt

Ein Projekt der HERTO Gruppe

Von uns. Für Sie!

CARL-JORDAN-STRASSE 16 | 83059 KOLBERMOOR
TELEFON 0 80 31 / 29 90 56 | FAX 0 80 31 / 29 90 58 | INFO@HERTO-GRUPPE.DE
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Neueröffnung des Nahversorgungszentrums

Am Mittwoch, 2. Dezember 2009 wird das neue Nahver-
sorgungszentrum Griesstätt im Gewerbegebiet Süd-West 
eröffnet. 

Größter Mieter ist der PENNY Markt der REWE-Gruppe, der 
mit diesem Standort eine weitere Lücke im Filiallnetz im 
Landkreis Rosenheim schließt. Als weitere Produktanbieter 
eröffnen an diesem Tag der SCHLECKER Drogeriemarkt, die 
Metzgerei Gassner, die Bäckerei Anders und der Chiemgau 
Getränkemarkt.

Den Kunden stehen rund 100 direkt dem Markt vorgela-
gerte Parkplätze zur Verfügung (Foto). Außerdem wurden 
Behindertenparkplätze direkt vor dem Eingang und Eltern-
Kind-Parkplätze, sowie Parkmöglichkeiten für Fahrrad fah-
rende Kunden geschaffen.

Der neue PENNY mit einer Verkaufsfläche von ca. 800 m². 
bietet neben dem Warenschwerpunkt Lebensmittel auch 
Aktionsprodukte aus den Bereichen Textilien, Haushalts- 
und Elektroartikel, sowie Tageszeitungen und Zeitschriften. 
Pünktlich zum Weihnachtsgeschäft präsentiert sich der 

Aus dem Geschäftsleben

Ein Projekt der HERTO Gruppe

Mit dem neuen Nahversorgungszentrum Griesstätt kommt 
ein weiteres Projekt der in Kolbermoor ansässigen HERTO-
Gruppe zum Abschluss. Der auf die Projektentwicklung 
und Realisierung von Gewerbeimmobilien spezialisierte 
Familienbetrieb ist seit Jahren ein Garant für qualitativ hoch-
wertige Gewerbeprojekte, die in enger Zusammenarbeit 
mit den jeweiligen Kommunen entstehen. 

So liegt dem Geschäftsführer, Tobias Tomczyk, besonders 
die Nachhaltigkeit der realisierten Projekte am Herzen. 
Eine Integration in vorhandene Strukturen, hochwertige 
Bauqualität und eine ansprechende Architektur ergeben 
gepaart mit der passenden Mieterstruktur ein schlüssiges 
Gesamtkonzept. Insbesondere die frühzeitige Einbin-
dung der Kommunen und die Abbildung der jeweiligen 
örtlichen Notwendigkeiten legen den Grundstein für ein 
reibungsloses Miteinander. Auch bei den ausführenden 
Baufirmen legt die HERTO-Gruppe Wert auf eine entspre-
chende Auswahl und langfristige Partnerschaften. 

Bei der Auswahl der Mietpartner wurde mit dem Anker-
mieter „Penny“ ein Unternehmen aus der REWE-Gruppe 
an den Standort Griesstätt gebracht. Bei der Auswahl der 
ergänzenden Sortimente wurde neben Deutschlands 
größtem Discounter Schlecker auf den regionalen Bezug 
Wert gelegt. So wurden mit der Metzgerei Gassner sowie 
der Bäckerei Anders zwei bereits ortsbekannte Filialisten, 
sowie mit dem Chiemgau Getränkemarkt ein regionaler 
Spezialist gewonnen. 

Für die zukünftige Entwicklung des Nahversorgungszen-
trum Griesstätt wünscht sich Tobias Tomczyk: „Ich bin 
überzeugt, dass wir hier einen wichtigen Beitrag zur orts-
nahen Versorgung leisten können und würde mich freuen, 
wenn dieses Angebot von den Bürgern entsprechend an-
genommen wird“.
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Infotelefon: 0 80 39 / 10 75

Die Weihnachtskrippe im Kloster Altenhohenau

Die jetzige Adventszeit und das immer näher rückende 
Weihnachtsfest bringen wieder die Krippen in Erinnerung. 
In den meisten Kirchen unserer Gegend werden sie aufge-
stellt. So auch in der festlich geschmückten Klosterkirche 
Altenhohenau mit ihrer besonders kunstvollen Ausstat-
tung.
Als um 1923 einige „Kind-Jesu-Schwestern von Aachen“ 
aus Altenburg in Thüringen nach Altenhohenau zogen, 
brachten sie die dort gefertigten Krippenfiguren mit. Es 
sind ca. 60 Zentimeter große Wachsfiguren; bekleidet mit 
Faltenwurf aus behandeltem feinen Leinen. Um die heili-
ge Familie gruppieren sich an Weihnachten drei Hirten mit 
Schafen und dann zu Epiphanie die Heiligen Drei Könige. 
Nach altem Brauch sind erst die Hirten mit ihren Schafen 
im vorbereiteten Stall an der südlichen Kirchenmauer un-
ter der Kanzel zu sehen. Josef und Maria bekommen am 
Heilig Abend ihren Platz und erst in der Christmette wird 
das Jesukind vom Priester in die Wiege gelegt. Früher, als 
im Kloster noch mehr Ordensfrauen lebten, wurde das 
Christkind in feierlicher Prozession vom Kreuzgang in die 
Kirche getragen. Das Christkind in der roh gezimmerten 
Wiege hebt die Ärmchen zur Mutter hin, die knieend mit 
gefalteten Händen zum Kind schaut. Josef, eine stattliche 
Figur mit ebenfalls erhobenen Händen, ist ergriffen dem 
Kinde zugewandt. Betend kniet ein ergrauter Hirte hinter 
der Krippe. Ein anderer möchte wohl dem Kind ein kleines 
Lamm zeigen oder bringen. Der Hüterbub mit Hirtenstab, 
etwas scheu, aber doch neugierig, betrachtet das in der 
Krippe liegende Kind. Voller Erwartung schauen die liebe-
voll gefertigten Schafe zur Krippe. Sie bringen Lebendig-
keit in die Krippendarstellung.
So ist sie wegen der Größe, der vornehmen Kleidung und 
vor allem wegen der ausdrucksvollen Körperhaltung der 
Figuren das Anschauen wert. Seit Jahren besuchen die 
„Wasserburger Krippenfreunde“ im Rahmen ihrer „Krippen-
wanderungen“ auch Altenhohenau.
An Maria Lichtmess am 2. Februar wird die Krippe abge-
baut und sorgsam eingelagert. (Maria Lichtmess ist das Fest 
der „Darstellung des Herrn“ und wird vierzig Tage nach 
Weihnachten als Abschluss der weihnachtlichen Feste ge-
feiert.)     Quelle: Sr. Margarita Sondorfer; Text: Anneliese Hamberger

Historisches aus Griesstätt

Penny Markt mit einem Sortiment von über 1.400 Artikeln. 

Bei PENNY gibt es am 2.12. neben tollen Eröffnungsange-
boten für jeden Kunden ein Glas Sekt, jede Kundin erhält 
eine Rose zur Begrüßung und für die Kinder ist eine Event-
ecke mit Kinderschminken, Buttonfactory, Luftballonmo-
dellage, Malecke und Glücksrad mit vielen Preisen einge-
richtet. 

Große Eröffnungsfeier am 5. Dezember ab 9 Uhr

Am Samstag, 5. Dezember findet ein großes Eröffnungs-
fest mit einem musikalischen Frühschoppen (ab ca. 9 Uhr)  
mit der Griesstätter Musikkapelle und einem Auftritt der 
Griesstätter Trachtenkinder statt. Hierzu wird ein Zelt auf-
gestellt.
Die gesamten Einnahmen aus dem Getränke- und Brotzeit-
verkauf kommen dem Griesstätter Kindergarten zugute. Die 
Brotzeit wird von der Metzgerei Gassner und der Bäckerei 
Anders, die Getränke werden vom Chiemgau Getränke-
markt kostenlos zur Verfügung gestellt.
Um etwa 13 Uhr findet ein Torwand-Wettschießen zwi-
schen der D-Jugend des ASV Rott und des SV Griesstätt 
statt. Ab ca. 14 Uhr kommt dann auch der Nikolaus für die 
kleinen Gäste. 
Der Chiemgau Getränkemarkt verlost ein Wellness-Wochen-
ende sowie diverse Einkaufsgutscheine und Sachpreise.
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Termine und Veranstaltungen

Do, 3.12. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13.30 h

Do, 3.12.
20.00 Uhr

Gewerbestammtisch „Lebensqualität durch 
Nähe“ beim Jagerwirt

Fr, 4.12.
19.30 Uhr

Nikolausfeier der Schützen beim Jagerwirt

Sa, 5.12.
Eröffnungfeier des Nahversorgungszen-
trums (sh. auch Seite 32-33)

Sa, 5.12.
13.00 Uhr

Adventfeier mit Jahresversammlung des 
Frauenbundes beim Jagerwirt

Sa, 5.12. Nikolausdienst der Kath. Landjugend

Mi, 9.12.
10.00 Uhr

Theatervorstellung „Der Trommler“ in der 
Grundschule Griesstätt (Turnhalle) 

Fr, 11.12.
19.30 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/ Luftpi-
stolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 12.12.
9-12 Uhr

Aktion „Junge Leute helfen“ der Kath. 
Landjugend im Jugendheim

Sa, 12.12. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Sa, 12.12.
18.30 Uhr

Adventabend „Lebensqualität durch Nähe“ 
im Eckerstadel.
19.00 Uhr Auftritt Flötengruppe Grundschule
20.30 Uhr Auftritt „La Cantara“ mit neuem                
                Weihnachtsprogramm

Fr, 18.12.
vormittags

Weihnachtsfeier an der Grundschule 
Griesstätt (Turnhalle)

Fr, 18.12.
19.30 Uhr

Christbaumkugelschießen der Schützen beim 
Jagerwirt

Mi, 23.12.
Weihnachtsfeier der Kath. Landjugend.
19.00 Uhr Andacht Holzhausener Kirche
Anschl. Feier bei Michael Albersinger

Mi, 23.12.
20.00 Uhr

„Wir warten auf‘s Christkind“ der Leit‘n Crew 
in der Groberg-Alm

Do, 24.12.
ab 13.30 h

„Wir warten auf‘s Christkind“ der Kath. Landju-
gend im Jugendheim

Do, 24.12.
16.00 Uhr

Weihnachtsschießen der Böllerschützen am 
Galgenberg

Sa, 26.12
20.00 Uhr

Christbaumversteigerung des Krieger- und 
Reservistenvereins beim Jagerwirt

Griesstätter Gemeindekalender

Wie bereits in den letzten fünf Jahren wird auch heuer 
wieder der Griesstätter Gemeindekalender an alle Haus-
halte verteilt. Wir danken den nachfolgenden Firmen, die 
den Druck des Kalenders finanziert haben (alphabetisch):
• Kanalservice Gerhard Braunen  • Die Brille
• Fruga Getränkemarkt Ballmann
• Landmetzgerei Gassner
• Elektro Hobelsberger
• Ofen Andreas Liedl
• netzteam Systemhaus GmbH
• Heizung-Sanitär Robert Niggl
• Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
• Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt
• Ingenieurbüro Franz Schindler
• Schülerhilfe Karin Reich
• Malermeisterin Katharina Stephan
• Spenglermeister Wolfgang Stephan
• Naturkostladen Thaller
• Autohaus Weinzierl    
• Bäckerei Alois Zeilinger
Außerdem möchten wir uns bei Christiane Wagner aus 
Straß, Paul Resmer, Sr. Margarita Sondorfer und Ingrid Lin-
dauer für die Bereitstellung ihrer schönen Fotos, bei Paul 
Süß, Dr. Fritz Bauer und Gertraud Spötzl für die Bereitstel-
lung ihrer Öl- bzw. Aquarellbilder, sowie bei Familie An-
draschko für die Verteilung der Kalender bedanken.

Griesstätter
Gemeinde-
Kalender

2010

Aquarell von E. Drießen
Veranstaltungen
Vereinstermine
Müllabfuhrtermine
Die wichtigsten Daten aus 
Griesstätt auf einen Blick
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So, 27.12.
19.30 Uhr

Weihnachtssingen in der Berger Kirche
Mitwirkende: Hamberger Viergsang,
Südtirol-Bayerische Musikanten,
Hirschberg-Zithermusi,
Dreigsang Hamberger-Öttl.
Sprecher: Bert Lindauer.
Veranstalter: Pfarrgemeinderat

Januar 2010

So, 3.1. bis Mi, 6.1. Sternsingeraktion

                 Skikurs des Sportvereins (Näheres rechts)

Mi, 6.1.
20.00 Uhr

Christbaumversteigerung des Schützenver-
eins beim Jagerwirt

Do, 7.1. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13.30 h

Fr, 8.1. Schießabend der Schützen beim Jagerwirt

Sa, 9.1. Kinderkirche in der Pfarrkirche um 16.00 Uhr

Sa, 15.1.
18.00 Uhr

Generalprobe der Dancing Gries-Girls 
und der Tanz-Kids beim Jagerwirt. 
Tanzeinlage einiger Tanzgruppen aus der 
Umgebung. Die Gemeindebürger sind 
recht herzlich dazu eingeladen.

Fr, 15.1. Schießabend der Schützen beim Jagerwirt

Sa, 16.1. Imkertreffen in Schmiding, 20.00 Uhr

Sa, 16.1.
20.00 Uhr

Neujahrskonzert der Musikkapelle in der 
Sporthalle

So, 17.1.
Hermann-Leyerer-Gedächtnis-Turnier der 
Stockschützen am Kettenhamer Weiher

Di, 19.1.
Jahreshauptversammlung der Kath. Land-
jugend Griesstätt mit Neuwahlen

Do, 21.1. Böllerstammtisch am KK-Stand

Fr, 22.1. Schießabend der Schützen beim Jagerwirt

Sa, 23.1.
10.00 Uhr

Tischtennis-Mini- und Dorfmeisterschaft in 
der Sporthalle (Näheres Seite 21)

So, 24.1.
12.00 Uhr

Taubenmarkt des Geflügelzuchtvereins im 
Eckerstadel

Fr, 29.1. Schießabend der Schützen beim Jagerwirt

Fr, 29.1.
20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Männergesang-
vereins beim Jagerwirt

Ski- und Snowboardkurse des Sportvereins

Skikurse für Kinder und Jugendliche, Erwachsenen-Skikurs 
und Snowboard-Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
in St. Johann i.T./ Eichenhofl ifte

Termin: Dienstag, 5.1., Mittwoch, 6.1., Samstag, 9.1. + 
Sonntag, 10.1.2010
Ausweichtermin: Samstag, 16.1. + Sonntag, 17.1.2010

Skikursabschlussrennen am letzten Sonntag zwischen 11.00 
und 13.00 Uhr
Abfahrt:  9.00 Uhr am Sportheim Griesstätt 
Rückkehr: ca. 18.00  bis 18.30 Uhr 
Mindestalter:  5 Jahre bei Skikurs 
 9 Jahre bei Snowboardkurs
Anmeldung: bis spätestens 30.12.2009
Die Flyer mit dem Anmeldeformular liegen bereits in den 
Griesstätter Banken und Geschäften aus.
Schriftliche Anmeldung und Infos bei Gerhard Kaiser, ℡ 
08039/ 9216 und Josef Siglreitmaier, ℡ 08039/1433.

Die hellgelb hinterlegten Termine sind nicht im Griesstätter 
Gemeindekalender aufgeführt. Bitte beachten Sie auch 
die Kirchlichen Termine auf Seite 8.

Spielgruppe für 2-jährige sucht noch Mami`s zum 
Spielen, Singen und Basteln.

Wir treffen uns immer donnerstags 
vormittags im Jugendheim in Griesstätt.

Nähere Info`s bei 
Regina Bayreuther, ℡ 080 38 / 90 89 18 oder Birgit 

Heydenhauß, ℡ 080 39 / 90 13 539

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Chiemgau Recycling: Mittwoch, 2.12., Mittwoch, 
30.12., Mittwoch, 27.1.10; 
Remondis: Montag, 14.12., Donnerstag, 21.1.10

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 
31. Januar 2010.  Anzeigen-/ 

Redaktionsschluss ist am 11. Januar 2010.



Wir wünschen allen unseren Kunden eine schöne Adventszeit, 

frohe Weihnachten und ein Gutes und gesundes Neues Jahr.

Ihr Team vom Waschpark Vogtareuth

Die lackschonende Fahrzeug-Wäsche


